
 

         

      Das mobile Lernlabor  

            für junge Menschen 

                           ab 14 Jahren 

 

  

 

 

 

 

31.8.2015 – 1.10.2015 

       Medienzentrum Lippe 

 Zentrum für Bildung, Medien und Beratung des Kreises Lippe 

DEMOKRAT
IE TOLER

ANZ  RAS
SISMUS  

MENSCHEN
RECHTE 

Ausstellungsbesuch  

Die Ausstellung findet im Medienzentrum des Kreises Lippe, Felix-

Fechenbach-Str.5, 32756 Detmold statt und ist mit öffentlichen Ver-

kehrsmitteln gut zu erreichen. 

Montag-Donnerstag 8.00 – 16.00 Uhr, Freitag, 8.00 – 12.00 Uhr 

Terminbuchung   

Besuche mit Schulklassen und Gruppen nach Voranmeldung unter  

Tel.: 05231/62-354 und medienzentrum@kreis-lippe.de 

Frau Topp / Herr Teichmann  

Der Ausstellungsbesuch ist kostenfrei. 

Allgemeine Informationen: 

Elisabeth Janke 05231 62- 363 

e.janke@kreis-lippe.de 
    

Die Zielgruppen 

Zielgruppen des Mobilen Lernlabors sind Lerngruppen aller Schularten 

ab der 8.Klasse sowie Jugendgruppen und –einrichtungen.  

Der Rundgang dauert ca. 1,5 Stunden 

Eine Einführungsveranstaltung für Lehrkräfte, Multiplikatoren, pä-

dagogisches Personal und interessierte Jugendliche wird am 

31.8.2015, 14.00 Uhr im Medienzentrum des Kreises Lippe angeboten 

(Verbindliche Voranmeldung unter Telefon 05231/62-354). 

Darüber hinaus wird eine ausführliche Medienliste zur Einführung und 

Nachbereitung der Ausstellung zur Verfügung gestellt.  

Bilder: bildungsstätte anne frank 

http://www.bs-anne-frank.de/


 

 

Das mobile Lernlabor 

Mit Themen, die uns allen auf den Nägeln brennen, wendet sich das inter-

aktive Ausstellungskonzept an junge Menschen ab 14 Jahren und regt an, 

persönliches Alltagswissen zu hinterfragen und Handlungsmöglichkeiten 

zu entdecken.  

Die Themen werden an verschiedenen Lernstationen lebendig aufbereitet. 

 Woher kommen Vorurteile?  

        Finde Wege, mit ihnen umzugehen !  

 Was ist normal?   

          Schau hin, welche Bilder Werbung und Medien  

            vermitteln ! 

•         Was ist Rassismus?  

           Hör zu, was Prominente, wie Angela Merkel     

                          oder Kevin Boateng, dazu sagen ! 

 Wie funktioniert Demokratie?  

            Probiere aus, Konflikte zu verstehen und  

                 zu schlichten ! 

•         Wie schützt man die Menschenrechte?  

            Überlege, wie Du Dich verhalten kannst,  

      wenn Nazi zu einer Demo aufrufen ! 

•         In welcher Gesellschaft wollen wir leben?  

      Mach dir Gedanken über Alternativen ! 

Rahmenprogramm  

 

Eröffnung am 31.8.2015, 11:00 Uhr  
 

 
Eröffnung und Grußworte  

durch Landrat Friedel Heuwinkel, anschließend  

 

Einführung in die Ausstellung durch Frau Aylin Kortel, Projektleiterin  

"mach dich zum PROFI - Programm für interkulturelle Kompetenz" 

der Bildungsstätte Anne-Frank, Frankfurt/M. 

 
 

 
31.8.2015, 14.00 Uhr Fortbildung für Lehrkräfte, pädagogische 

Fachkräfte und Interessierte „Mensch, Du hast Recht(e)!“  

Frau Aylin Kortel, Projektleiterin  "mach dich zum PROFI - 

Programm für interkulturelle Kompetenz" der Bildungsstätte 

Anne-Frank, Frankfurt/M., referiert.  

7.9.2015, 18.00 Uhr Viele Akteure sind in Lippe mit der  

Integration zugewanderter Menschen beschäftigt, die Bünde-

lung der Aktivitäten ist daher von großer Bedeutung.  

Das Kommunale Integrationszentrum Lippe stellt sich vor 

und gibt Gelegenheit zu Diskussionen. 

14.9.2015, 18.00 Uhr Der Detmolder Superintendent und 

Flüchtlingsbeauftragte der Lippischen Landeskirche, Dieter 

Bökemeier, berichtet über die Situation in Lippe und zeigt 

Ihnen Möglichkeiten zum Engagement auf. 

21.9.2015, 18.00 Uhr Schulen ohne Rassismus – Schulen mit 

Courage: Einige Schulen in Lippe sind bereits Teil des Netz-

werks gegen Rassismus. Die Koordinatorin, Julia Kilian 

(angefragt), Bezirksregierung Arnsberg, berichtet über das 

Projekt und zeigt Wege auf, wie sich Schule engagieren kann. 

28.9.2015, 18.00 Uhr Die Detmolder Ortsgruppe von Amnesty 

International zeigt mit dem Kinofilm „Offside“ die schwierigen 

Lebensbedingungen im Iran, in denen es Mädchen u.a. unter-

sagt ist, Fußballstadien zu besuchen. Einblicke in den irani-

schen Alltag werden ebenso gegeben wie Hintergründe zu 

einem aktuellen Fall eines iranischen Gefangenen, den die 

Detmolder Gruppe betreut.  

http://www.bs-anne-frank.de/

